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Prof. Horst Korge zum Gedenken 
 
Jens Esser 
 
 
 
Am 9. September 2014 verstarb Horst Korge, einer der aktivsten Entomologen Ber-
lins. Ich möchte an dieser Stelle an ihn erinnern und seiner gedenken. 
Das geschieht wohl am besten, indem ich ihn selbst zu Wort kommen lasse. Die fol-
genden Zeilen entstammen dem Skript eines Vortrags über sein Leben, den Horst 
Korge 2010 vor Mitgliedern der Entomologischen Gesellschaft Orion gehalten hat. 
Das Skript übergab er dem damaligen Vorsitzenden für genau die Verwendung, die 
es hiermit bekommt. Ich habe mir erlaubt, einige Ausführungen zur Schullaufbahn, 
dem Überleben im Nachkriegsberlin u. ä. auszulassen. 
An dieser Stelle soll der Fokus auf der langen und erfolgreichen Schaffenszeit von 
Horst Korge als Entomologe liegen. 
 

 
Prof. Horst Korge             Foto: Dieter Barndt 
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Ein Rückblick auf 63 Jahre entomologische Tätigkeit 
Ich werde in wenigen Wochen 80. Ein Rückblick auf mein entomologisches Enga-
gement, vorgetragen im Verein, schien mir einmal angebracht. 
Die Voraussetzungen schienen überhaupt nicht gegeben. Als im 2. Weltkrieg die 
Bomberangriffe auf Berlin häufiger wurden, schickten mich meine Eltern zu den 
Verwandten meines Vaters ins Oderbruch, wo ich die zweiklassige Dorfschule be-
suchte. Ich fand ein sehr gutes Verhältnis zu unserem Lehrer, und da alles in einem 
Raum stattfand, konnte ich mich am Unterricht aller vier Jahrgangsstufen beteiligen. 
Wie jeder Junge im Dorf war ich auch an der Arbeit auf Feld und Wiese sowie an der 
Betreuung der Haustiere beteiligt. Durch Schule und Verwandte wurde mein Interes-
se für Pflanzen und Tierwelt geweckt. 
Im Bombenkrieg um Berlin verloren auch wir bald unsere Wohnung. Meine Eltern 
hatten noch eine unbebaute Fläche von 700 qm in Birkenwerder bei Berlin erworben.  
Unser Grundstück grenzte an eine große Freifläche mit Sandtrockenrasen. Die inte-
ressante Insektenbesiedlung dieses Areals zu erkunden, wurde später für mich eine 
eifrig betriebene Aufgabe. 
Zunächst interessierten mich am stärksten die einheimischen Vögel, von denen ich 
auch einige Arten durch Fallen gefangen hatte; ich hielt sie auf dem Dachboden, der 
gleichzeitig mein Zimmer war. Im Frühjahr öffnete ich das Fenster und ließ sie wie-
der frei. Ich staunte, dass einige auch wieder durchs Fenster zu mir zurückkehrten 
und sogar andere mitbrachten; sie hatten sich offenbar bei mir wohlgefühlt. 
Wie kam ich zur Entomologie, insbesondere zu den Koleopteren? Das ist eine eigen-
artige Geschichte: Als 17-jähriger fand ich in unserem Garten einen großen schwar-
zen Laufkäfer. Und ein weiterer Zufall: Eine Woche vorher hatte ich in dem 
Papiergeschäft in der Nähe meines Friedrich-Engels-Gymnasiums in einem „Krab-
belkasten“ voller gebrauchter Bücher den „Reitter“ gefunden und gekauft (dass es nur 
der erste Band war, merkte ich erst später). Ich machte mich also an die Bestimmung; 
nach zwei Tagen hatte ich verstanden, wie eine Bestimmungstabelle aufgebaut ist, 
nach einer Woche hatte ich einen Namen. Ich ging zu meinem Biologielehrer und 
fragte ihn: Habe ich richtig bestimmt? Ist dies Pterostichus niger?  
Die Antwort enttäuschte mich: Horst, ich bin ziemlich sicher, dass dies ein Pterosti-
chus ist. Welche Art kann ich allerdings nicht entscheiden. Ich dachte damals, Biolo-
gielehrer könnten die einheimischen Tiere beim Namen nennen. Heute weiß ich, 
außer Herrn Steinhäuser oder Herrn Dr. Quelle gab es wohl kaum einen weiteren 
Biologielehrer in Berlin, der mehr als ein Dutzend einheimischer Käferarten beim 
wissenschaftlichen Namen nennen konnte. Bei den häufigen Tagesexkursionen mit 
den Biologielehrern an unserem Gymnasium wuchs mein Interesse an den Insekten, 
und schon während der Schulzeit hatte ich meinen Namen weg: der Käfer-Korge.  
Seit 1915 bis 1949 hatten Neresheimer & Wagner in 20 Beiträgen zur Coleopteren-
fauna der Mark Brandenburg regelmäßig über die bemerkenswertesten Funde der 
Berliner und Märkischen Koleopterologen berichtet. Schon 1956 führten Griep, Kor-
ge u. a. dann diese Reihe bis zum 31. Beitrag (1973) weiter. 
Taxonomie über die lokale Faunistik hinaus begann für mich 1952: Auf der Insel 
Hiddensee entdeckte ich bei einer Studienfahrt ein Männchen einer unbekannten 
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Quedius-Art, die ich als Quedius balticus1 beschrieb. Die Art lebt in Torf- und 
Flachmooren sehr nass, fast schon als Wasserkäfer. Wenn man die Lebensweise einer 
Art kennt, kann man sie leichter finden. Quedius balticus ist heute von Osteuropa bis 
zur Biskaya bekannt. 
Die Gattung Quedius fand mein besonderes Interesse; insgesamt 22 Arten und Unter-
arten habe ich beschrieben, darunter die größte westpaläarktische Art, die an einer 
Stelle der Gebirge am Schwarzen Meer auf der ariden Südseite in den Nestern eines 
großen Nagetiers lebt, vielleicht dem Bobak. Es ist aber aus der Türkei noch nicht 
nachgewiesen. Die Fundstelle ist so steinig, dass Nachgraben aussichtslos erscheint.  
Manchmal wird Entomologie auch abenteuerlich: Agonum quadripunctatum DEJ. Ist 
eine sehr seltene Art, die massenhaft auftritt, manchmal. 123 Tiere stecken in meiner 
Sammlung, nur 1 Ex. habe ich selbst gefangen. Heute ist die Art als Sericoda quadri-
punctata von der Gattung Agonum abgegrenzt. Wagner, Skoraszewsky u. a. sammel-
ten quadripunctatum 1947 massenhaft auf einer Waldbrandfläche am Lottschesee 
vom Ende des Krieges 1945. Der Lottschesee liegt zwischen Wandlitz und Zerpen-
schleuse nördlich von Berlin. 1977 erhielt ich Sericoda quadripunctata in großer 
Zahl von den riesigen Waldbrandflächen, die einen großen Teil der Lüneburger Hei-
de vernichtet hatten (Umgebung Eschede-Celle). Ich leistete Bestimmungshilfe bei 
der Beobachtung der Wiederansiedlung der verbrannten Flächen. Dort traten Serico-
da quadripunctata und Pterostichus angustatus2 als häufigste Laufkäfer bei der Wie-
deransiedlung auf. Nun zu meinem Abenteuer: Als Student war ich immer noch sehr 
knapp bei Kasse. Im Zwischensemester fand ich mehrmals einen Job, so 1950 im 
Volkspark Jungfernheide, wo eine große Mülldeponie wieder abgetragen und unterri-
golt wurde. Der Müll stammte größtenteils aus Ruinen der Kriegsjahre. Junge Leute 
warfen vorher Kupferkabel und ähnliches beiseite, was zum Entstehen von Mutterbo-
den auch nicht geeignet war. Abends verbrannten sie dann die Kunststoffumhüllun-
gen der Kabel, die sie dann verscherbelten. Eines Abends setzte ich mich dazu; den 
Exhaustor hatte ich dabei, und plötzlich flog eine Sericoda quadripunctata zum Feu-
er, bis heute der einzige Nachweis aus Berlin. Wahrscheinlich hatte die in den letzten 
Kriegsjahren auch großflächig brennende Stadt auch hier Sericoda angezogen, nur 
bei den Löschversuchen hatte niemand einen Exhaustor dabei. 
Im Laufe meines Engagements für Naturschutz und Entomologie wurde ich im 
Volksbund Naturschutz, in der Deutschen Entomologischen Gesellschaft und in der 
in Berlin gegründeten Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz (eine Kooperation von 
Berliner Vereinen, nicht von Einzelmitgliedern) auch in Vorstandsämter berufen; im 
Volksbund Naturschutz (anfangs als Insektenfänger beargwöhnt) und in der Deut-
schen Entomologischen Gesellschaft war ich auch Vorsitzender. 
Ein Schwerpunkt meiner Studien war nach 1989 die Erforschung der Döberitzer Hei-
de westlich Berlins, die seit der Zeit Friedrich des Großen als Truppenübungsplatz 
diente, zuletzt für die Sowjetarmee, heute in einer Teilfläche für die Bundeswehr. 
Allein die Zahl der festgestellten Käferarten liegt heute bei 1750, darunter einige Ar-
ten erstmals aus Deutschland nachgewiesen. Nur eine der Wissenschaft noch unbe-
                                                 
1 Quedius balticus KORGE, 1960 
2 heute Pterostichus quadrifoveolatus LETZNER, 1852 
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kannte Tierart fehlte bisher. Sie ist nun mit einem schon 1991 gefundenen Männchen 
auch gegeben. Sie gehört als sechste Art in die Gruppe, die früher insgesamt als    
„Atheta fungi“ bestimmt wurde. Zur Beschreibung sollten doch einige weitere Belege 
aufgespürt werden, vor allem das Weibchen. Die Art bewohnt Trockenstandorte, das 
vorliegende Männchen von Calluna-Bestand mit Bodendeckung aus Cladonia-
Flechten. Ich hoffe, dass ich dieses Vorhaben noch abschließen kann3.  
Auf meine Auslandsreisen und ihre Ergebnisse bin ich heute nicht eingegangen. Die 
Ergebnisse sind publiziert; ich schätze, dass ich über 150 Arten entdeckt bzw. be-
schrieben habe. 
Die Übergabe meiner Sammlung an das Naturkundemuseum hat begonnen. Ich 
schätze, dass es sich um etwa 200 000 Exemplare handelt. Ich hatte keine Zeit, sie 
einmal kurz durchzuzählen. 
 
Horst Korge (15.07.1930 bis 09.09.2014) hat sich in vielfältiger Weise um Entomo-
logie und Naturschutz verdient gemacht. Ein besonderes Anliegen war ihm auch stets 
die Nachwuchsförderung. So gibt es heute eine Reihe von Entomologen (v. a. koleop-
terologisch interessierte Kollegen), die seine Unterstützung erhielten und damit ein 
solides Rüstzeug für ihre entomologische Arbeit. Den Eingang der Sammlung von 
Horst Korge in das Museum für Naturkunde Berlin dokumentieren FRISCH & UHLIG 
(2014). 
Horst Korge war von 1968 bis zu seinem Tode Mitglied der Entomologischen Gesell-
schaft Orion gegr. 1890 e. V. Er war Mitbegründer der Berliner Landesarbeitsge-
meinschaft Naturschutz (BLN) und Vorstandsmitglied im Volksbund Naturschutz. 
2001 wurde ihm in Würdigung seiner Verdienste um den Berliner Naturschutz der 
Viktor-Wendland-Ring der Stiftung Naturschutz Berlin verliehen. 
Eine Kurzbiografie findet sich bei HERMAN (2001). 
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KORGE, H. (2005): Rote Liste und Gesamtartenliste der Kurzflügelkäfer (Coleoptera, Staphylinidae) 
von Berlin. In: Der Landesbeauftragte für Naturschutz und Landschaftspflege / Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung [Hrsg.] (2005): Rote Listen der gefährdeten Pflanzen und Tiere von 
Berlin. CD-ROM. 
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Von Horst Korge beschriebene Taxa (inkl. intraspezifischer Taxa und 
Aberrationen) nebst Bemerkungen zur gültigen Synonymie 
Carabidae 
Agonum sexstigmatum KORGE, 1964 
Apotomus bithynicus KORGE, 1971 (syn. zu clypeonitens J. MÜLLER, 1943 ssp. ada-

nensis JEDLIČKA,1961 
Bembidion bipunctatum LINNÉ, 1758 ssp. sharplaninae KORGE, 1964 (syn. zu ssp. 

nivale HERR, 1837) 
Bembidion geniculatum ssp. ayderensis KORGE, 1971 (korrekt: ayderense) 
Bembidion heinzi KORGE, 1971 
Bembidion lederi REITTER ssp. anatolicum KORGE, 1964 
Bembidion monticola STURM, ssp. ponticum KORGE, 1964 
Bembidion neresheimeri J. MÜLLER, 1929 ssp. dagensis KORGE, 1971 (korrekt: da-

gense) 
Bembidion ruficorne STURM, 1825 ssp. cariniger KORGE, 1971 (aktuell ssp. von mul-

tisulcatum REITTER, 1890) 
Bembidion skoraszewskyi KORGE, 1971 
Bembidion terminale HEER ssp. confinis KORGE, 1964 
Carabus biebersteini ssp. ponticus natio praenuntius KORGE, 1967 (wohl ssp. zu C. 

puschkini M. F. ADAMS, 1817, wird bei BOUSQUET et al. (2003) allerdings mit 
anderer Autorenschaft geführt) 

Carabus blumenthaliensis HEINZ & KORGE, 1967 (ssp. zu C. rotundicollis MANDL, 
1955) 

Carabus chevrolati CRISTOFORIS & JAN, 1837 ssp. internatus HEINZ & KORGE, 1964 
Carabus gotschi CHAUDOIR, 1846 ssp. horioni KORGE, 1968 (syn. zu C. wiedemanni 

MÉNÉTRIÉS, 1836 ssp. gotschi CHAUDOIR, 1846) 
Carabus irmasanus KORGE, 1967 (ssp. von Carabus graecus DEJEAN, 1828) 
Carabus nordmanni CHAUDOIR, 1848 natio bithynicus HEINZ & KORGE, 1967 (C. 

nordmanni ist nunmehr ssp. C. torosus I. FRIVALDSZKY VON FRIVALD, 1835) 
Harpalus demelti KORGE, 1962 
Poecilus ilgazdagensis (JEDLIČKA), 1961 ssp. abanticola KORGE, 1964 
Pterostichus dilatatus VILLA & VILLA, 1835 ssp. liguricula KORGE, 1958 (syn. zu Pt. 

truncatus (DEJEAN, 1828) ssp. dilatatus VILLA & VILLA, 1835 
Speluncarius schweigeri KORGE, 1971 
 
Staphylinidae 
Bledius dehnerti KORGE, 1959 (syn. zu B. nanus ERICHSON, 1840) 
Bryoporus blackwelderi: nom. nov. für obscurus BLACKWELDER nec ER. 
Bryoporus kamerunensis KORGE, 1962 
Bryoporus scheerpeltzi KORGE, 1971 
Bryoporus thomanus KORGE, 1962 
Cryptobium turkestanicum KORGE, 1968 (gültiger Gattungsname: Ochthephilum STE-

PHENS, 1829) 
Dianous coerulescens ssp. anatolicus KORGE, 1971 
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Dianous heinzi KORGE, 1964 (syn. zu D. ponticus FAGEL, 1963) 
Gymnusa variegata KIESENWETTER, 1845 ssp. anatolica KORGE, 1971 
Habrocerus capillaricornis ssp. pisidicus KORGE, 1971 (derzeit H. pisidicus KORGE, 

1971) 
Heinzia KORGE, 1971 
Heinzia variabilis KORGE, 1971 
Lathrobium apicale ssp. merdionale KORGE, 1971 (syn. zu Lobrathium rugipenne 

(HOCHHUTH, 1851) 
Lathrobium frater KORGE, 1971 (zu Lobrathium MULSANT & REY, 1878) 
Lathrobium heinzi KORGE, 1971 (zu Lobrathium MULSANT & REY, 1878) 
Leptusa liebmanni KORGE, 1963 (syn. zu L. ruficollis ERICHSON, 1839) 
Ocypus chevrolati BAUDI DE SELVE, 1848 ssp. zimmermanni KORGE, 1965 (syn. zu O. 

chevrolatii BAUDI DE SELVE, 1848) 
Othius intermedius KORGE, 1962 
Oxypoda berolinenensis KORGE, 1956 (syn. zu O. lentula ERICHSON, 1837) 
Oxypoda brachyptera STEPHENS, 1832 a. obscura KORGE, 1959 (syn. zu O. brachyp-

tera STEPHENS, 1832) 
Oxypoda brachyptera STEPHENS, 1832 a. wagneri KORGE, 1959 (syn. zu O. brachyp-

tera STEPHENS, 1832) 
Paederus schoenherri CZWALINA, 1889 ssp. schulzei 1969 
Philonthus velatipennis SOLSKY, 1869 a. extensus KORGE, 1971 (Name nicht verfüg-

bar, s. ICZN Art. 15.2) 
† Pliosyntomium KORGE, 1967 
† Pliosyntomium schmidti KORGE, 1967 
Ponthrobium KORGE, 1971 (in Lathrobium GRAVENHORST, 1802, Typusart: L. heinzi 

KORGE, 1971, derzeit aber Untergattung von Lobrathium MULSANT & REY, 
1878) 

Quedius altaicus KORGE, 1962 
Quedius balticus KORGE, 1960 
Quedius boluensis KORGE, 1971 
Quedius dubius (HEER, 1839) ssp. ermischi KORGE, 1969 
Quedius heinzi KORGE, 1964 
Quedius humeralis STEPHENS, 1832 ssp. anatolicus KORGE, 1964 (syn. zu Q. sutura-

lis KIESENWETTER, 1845) 
Quedius hypocrita KORGE, 1971 
Quedius kirklarensis KORGE, 1971 
Quedius limbatus (HEER, 1839) ssp. ponticus KORGE, 1964 (syn. zu limbatus (HEER, 

1839) 
Quedius mesomelinus (MARSHAM, 1802) ssp. fiorii KORGE, 1961 (syn. zu mesomeli-

nus (MARSHAM, 1802) ssp. silensis FIORI, 1894) 
Quedius microcapillatus KORGE, 1971 
Quedius molochinus GRAVENHORST, 1806 ssp. dalmatinus KORGE, 1960 (syn. zu ssp. 

meridiocarpathicus SMETANA, 1958) 
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Quedius molochinus GRAVENHORST, 1806 a. nigribasis KORGE, 1960 (Name nicht 

verfügbar, s. ICZN Art. 15.2) 
Quedius nemoralis ssp. erinci KORGE, 1971 
Quedius neomolochinus KORGE, 1962 (syn. zu Q. laticollis (GRAVENHORST, 1802) 
Quedius ochropterus ERICHSON, 1840 ssp. dorni KORGE, 1969 
Quedius orientalis KORGE, 1971 
Quedius ortrudae KORGE, 1971 
Quedius persicus KORGE, 1971 
Quedius puthzi KORGE, 1963 (syn. zu Philonthus quiquiliarius s. str. GYLLENHAL, 

1810) 
Quedius richteri KORGE, 1966 
Quedius schulzei KORGE, 1966 
Quedius semirufus KORGE, 1971 
Quedius skoraszewskyi KORGE, 1961 (ssp. zu mesomelinus (MARSHAM, 1802) 
Quedius seeversi KORGE, 1962 (syn. zu Q. capucinus (GRAVENHORST, 1806) 
Quedius smetanai KORGE, 1971 
Quedius subunicolor KORGE, 1961 
Quedius ulrichi KORGE, 1971 
Quedius vicinus MÉNÉTRIÉS, a. maculatus KORGE, 1971 (Name nicht verfügbar, s. 

ICZN Art. 15.2, Farbform gehört zu Q. suramensis EPPELSHEIM, 1880) 
Quedius walteri KORGE, 1971 
Scopaeus heinzi KORGE, 1971 (syn. zu S. bilaminulatus SCHEERPELTZ, 1958) 
Scopaeus kurdistanus KORGE, 1971 
Stenus heinzi KORGE, 1962 (syn. zu S. cordicollis FAUVEL, 1872) 
Stenus limicola KORGE, 1967 
Stenus melanarius STEPHENS, 1833 var. neresheimeri KORGE, 1962 (Name nicht ver-

fügbar, s. ICZN Art. 15.2) 
Stenus melanarius STEPHENS, 1833 ssp. peripherus KORGE, 1971 
Stenus skoraszewskyi KORGE, 1971 
Uncopaederus KORGE, 1969 (Typusart: Paederus signiventris SMETANA, 1962) 
 
Cleridae 
Opilio abeillei KORGE, 1960: nom. nov. für O. germanus ABEILLE, 1895 nec CHEV-

ROLAT, 1843 (anders als in der Publikation zu lesen ist, gilt O. germanus 
CHEVROLAT, 1843 inzwischen als gute Art (LÖBL et al. 2007) 

 
Melandryidae 
Zilora anatolica KORGE, 1971 
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Nach Horst Korge benannte Taxa 
Carabus korgei HEINZ, 1970 – Coleoptera: Carabidae 
Crosbyarachne korgei (WUNDERLICH, 1995) (syn. zu C. bukovskyi CHARITONOV, 

1937) – Araneae: Linyphiidae 
Cychrus korgei BREUNING, 1964 – Coleoptera: Carabidae 
Dianous coerulescens (GYLLENHAL, 1810) ssp. korgei PUTHZ, 2002 – Coleoptera: 

Staphylinidae 
Dorcadion dimidiatum (MOTSCHULSKY, 1838) ssp. korgei BREUNING, 1966 – Cole-

optera: Cerambycidae 
Harpactea korgei BRIGNOLI, 1979 – Araneae: Dysderidae 
Leptobium korgei ASSING, 2005 – Coleoptera: Staphylinidae 
Mansuphantes korgei (SAARISTO & TANASEVITCH, 1996) – Araneae: Linyphiidae 
Mordella korgei ERMISCH, 1969 – Coleoptera: Mordellidae (syn. zu M. duplicata 

SCHILSKY, 1895 
Nebria korgei JEDLIČKA, 1965 – Coleoptera: Carabidae 
Othius korgei COIFFAIT, 1965 – Coleoptera: Staphylinidae 
Pronomaea korgei LOHSE, 1974 – Coleoptera: Staphylinidae 
Pterostichus korgei JEDLIČKA, 1964 – Coleoptera: Carabidae 
Quedius paradisianus (HEER, 1839) korgeanus FAGEL, 1968 – Coleoptera: Staphy-

linidae (nunmehr selbstständige Art) 
Scopaeus korgei FRISCH, 2006 – Coleoptera: Staphylinidae 
Serica korgei PETROVITZ, 1967 – Coleoptera: Scarabaeidae 
Stenolophus korgei JEDLIČKA, 1964 – Coleoptera: Carabidae (syn. zu Bradycellus 

grandiceps (BATES, 1873) 
Stenus korgei PUTHZ, 1977 – Coleoptera: Staphylinidae 
Styphlomerus korgei (JEDLIČKA, 1964) – Coleoptera: Carabidae 
Trechus korgei PAWLOWSKI, 1976 – Coleoptera: Carabidae 
Urometopus korgei (SMRECZYŃSKI, 1970) – Coleoptera: Curculionidae 
Xantholinus korgei COIFFAIT, 1965 – Coleoptera: Staphylinidae 
Zodarion korgei WUNDERLICH, 1980 – Araneae: Zodariidae 
 
Dank 
Für die Bereitstellung des Fotos danke ich Dieter Barndt (Berlin), für Anmerkungen 
zum Manuskript Uwe Heinig (Berlin) und Karl-Hinrich Kielhorn (Berlin) – letzterem 
auch für die Bereitstellung von vielen Details. 
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